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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTF 1956 Niederbieber : TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 
Samstag, 11.02.2023, 19:45 Uhr

Gutmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 traf die Mannschaft der TTF 1956 Niederbieber am
vergangenen Samstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Schmalnau/Rhön 1910/46.
Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Carlo Gutmann. Garant für diesen Heimspielsieg waren Bug
und Gottschild, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass die TTF 1956 Niederbieber dieses Match mit 2 und der TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Bug / Gutmann beim 3:0 gegen
Füller / Baier. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Gottschild / Stöhr und
Baumgart / Füller, das Gottschild / Stöhr letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Gutmann / Flügel gegen Tippner / Füller zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Marcus Bug bei seinem 3:1 gegen Michael Füller
doch überlegen. Völlig ungefährdet war der Sieg von Nikolas Gottschild gegen Christian Baumgart
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 12:14, 11:9, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Wenig später ging es beim
Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Es war ein langes
Spiel, bis Carlo Gutmann seine 2:3-Niederlage gegen Marco Tippner quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte daraufhin Marco Stöhr letztlich auf Lager, um Thomas Füller final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Auf dem falschen Fuß erwischte
Valentin Gutmann seinen Gegner Sebastian Baier beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust.
Nicht ganz mithalten konnte Marco Flügel, beim 9:11, 11:8, 4:11, 11:13 gegen Johannes Füller,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TTF
1956 Niederbieber und des TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 in die Box. Marcus Bug war im Einzel
gegen Christian Baumgart nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Nikolas Gottschild und Michael
Füller, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Zwar brachte Thomas Füller Carlo Gutmann phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Carlo Gutmann mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung
auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:
3 beendet. Mittlerweile stand es damit 9:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Marco
Stöhr in der Partie gegen Marco Tippner, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Die große Überlegenheit von Tippner zeigte
sich auch darin, dass Stöhr im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist die TTF 1956 Niederbieber nun ein Punktekonto von 30:4 Punkten auf,
während der TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 vor dem nächsten Spiel, das am 14.02.2023 gegen den
TSV Weyhers-Ebersberg 1920 ansteht, 19:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF
1956 Niederbieber bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen die SG 1920
Landenhausen.

 Statistik:
 TTF 1956 Niederbieber

Doppel: Bug / Gutmann 1:0, Gottschild / Stöhr 1:0, Gutmann / Flügel 1:0 
Einzel: M. Bug 2:0, N. Gottschild 2:0, C. Gutmann 1:1, M. Stöhr 0:1, V. Gutmann 1:0, M. Flügel 0:1 

 TSV Schmalnau/Rhön 1910/46
Doppel: Baumgart / Füller 0:1, Füller / Baier 0:1, Tippner / Füller 0:1 
Einzel: C. Baumgart 0:2, M. Füller 0:2, T. Füller 1:1, M. Tippner 1:0, J. Füller 1:0, S. Baier 0:1


